
GEMEINDEAMTSNACHRICHTEN -Medieninhaber und Verleger-Gemeindeamt Allerheiligen i.M. Nr.2; Hersteller: 
Eigenvervielfältigung: Layout: AL Martin Lehner; Karin Frühwirth; F. d. I .v. Bgm. Berthold Baumgartner, AL Martin Lehner  

 

 

 

 

FOLGE NR: 2/2010  Zugestellt durch Post.at 

An einen Haushalt, Verlagspostamt 4320 Perg, 

750 90 l91U Amtliche Mitteilung 

GEMEINDEAMTS
NACHRICHTEN

 

Wir gratulieren! 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 Allerheiligen i.M.

- Wir gratulieren! 

- Bundespräsidentenwahl 2010  
- Melde- und Standesamt 2009 

- Atomstopp – atomkraftfrei leben! 
- Kostenlose Abholung von Autowracks 

- Pendlerbeihilfe für das Jahr 2009 

- Textiliensammlung 
- Reinigungsaktion 

- Freiwillige Helfer gesucht 
- Einladung zum Seminar Heidelerche 

- Geschäftseröffnung 
- Blutspendeaktion 

- Gelebtes Brauchtum im Bezirk Perg 

- Kindergarteneinschreibung 2010  
- Und wann da Schnee staubt und wann die 

Sunn scheint,... 
- Hervorragende Schisaison vor Ort, Dank der 

Sport-UNION 

- Entscheidung am Lebensende 
- Mit der Trauer leben lernen 
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Das Fest der 

 „Goldenen Hochzeit“  
feierten  

 

 und Agnes und Franz Katzenschläger 

Allerheiligen 44 

 

Theresia und Johann Schoißengeyer, 
 Kriechbaum 19  

Achtung Terminänderung 
Die Erstkommunion wurde auf  

18. April 2010 vorverlegt! 



 

Bundespräsidentenwahl 2010 - Kundmachung 
 

Kundmachung über die 
Ausschreibung der Wahl 
des Bundespräsidenten. 
Gemäß § 1 Abs. 2 des 
Bundespräsidentenwahl-

gesetzes 1971, BGBl. Nr. 
57, wird hiermit die Ver-
ordnung der Bundesre-

gierung über die Ausschreibung der Wahl des 
Bundespräsidenten, BGBl. II Nr. 43/2010, be-
kanntgemacht. 
 

Die Verordnung der Bundesregierung hat fol-
genden Wortlaut: 
 

 Verordnung der Bundesregierung über die Aus-
schreibung der Wahl des Bundespräsidenten, die 
Festsetzung des Wahltages und des Stichtages. 

Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundespräsiden-
tenwahlgesetzes 1971, BGBl. Nr. 57, in der gel-
tenden Fassung, wird verordnet: 
• § 1. Die Wahl des Bundespräsidenten wird 

ausgeschrieben. 
• § 2. Im Einvernehmen mit dem Hauptaus-

schuss des Nationalrates wird als Wahltag der 
 

25. April 2010 
 

festgesetzt. 
• § 3. Als Stichtag wird der 2. März 2010 be-

stimmt. 
• § 4. Die in der Verordnung enthaltene Funkti-

onsbezeichnung „Bundespräsident“ gilt für 
beide Geschlechter.“ 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

In die Wählerevidenz einer Gemeinde sind fol-
gende Personen eingetragen: 
 

• Männer und Frauen, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, vor dem 01. 
Jänner des Jahres der Eintragung das 14. 
Lebensjahr (Jahrgang 1995) vollendet und 
ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben 
sowie vom Wahlrecht zum Nationalrat nicht 
ausgeschlossen sind. 

• Männer und Frauen, die die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft besitzen, vor dem 01. 
Jänner des Jahres der Eintragung das 15. Le-
bensjahr (Jahrgang 1994) vollendet und ihren 
Hauptwohnsitz im Ausland haben, vom Wahl-
recht zum Nationalrat nicht ausgeschlossen 

sind und einen „Antrag auf Eintragung in die 
(Verbleib in der) Wählerevidenz-/Europa-
Wählerevidenz für österreichische Staatsbür-
ger(innen), die außerhalb des Bundesgebietes 
leben“ gestellt haben; Ein(e) Wahlberechtig-
te(r) darf nur im Wählerverzeichnis einer 
Gemeinde eingetragen sein. 

 
Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, 
die am Stichtag in der Wählerevidenz einer ös-
terreichischen Gemeinde geführt werden und 
am Tag der Wahl (25. April 2010) das 16. Le-
bensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind. Nur Wahlberechtig-
te werden in das Wählerverzeichnis aufge-
nommen. 

Melde- und Standesamt 2009 
Meldeamt Allerheiligen i. M. 
Mit 31.12.2009 waren in der Gemeinde Allerheili-
gen i. M. 1250 Personen gemeldet, davon 1190 
Personen mit Hauptwohnsitz (HWS) und 60 Perso-
nen mit weiterem (Neben-)Wohnsitz. 
 

Gesamt: weibl. männl. Inland Ausland 
1250 637 613 1236 14 

Am Meldeamt wurden im Jahr 2009 insgesamt  
• 70 Zuzüge und 53 Wegzüge  
• 13 Geburten 
• 12 Sterbefälle verzeichnet. 
 

Standesamt Allerheiligen i. M. 
In das Ehe-, Geburten- und Sterbebuch des Stan-
desamtes Allerheiligen i. M. wurden für das Jahr 
2009 folgende Eintragungen vorgenommen: 

• 0 Geburten (in Allerheiligen geboren) 
• 4 Sterbefälle (in Allerheiligen verstorben) 
• 3 Eheschließungen 

 

 

Das Wählerverzeichnis für die Bundespräsidentenwahl 2010 liegt vom 23. März 2010 bis einschließ-
lich 01. April 2010 täglich von Montag bis Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr zur öffentlichen Ein-
sicht am Gemeindeamt Allerheiligen i.M. auf.  
 

Achtung!  Am Sonntag besteht keine Einsichtsmöglichkeit ins Wählerverzeichnis!  
 

Die Gewerkschaft für Gemeindebedienstete 
veranstaltet am 27. April 2010 eine Bildungs-
fahrt nach Salzburg.  
Das Gemeindeamt ist daher an diesem Tag ge-
schlossen!   



 

Im Frühjahr findet wieder eine  
Sammlung für Alttextilien statt. 

 

Die Textiliensäcke sind am Gemeindeamt er-
hältlich und nur für die Gemeindesammlung 
zu verwenden!  
Nur saubere tragbare Kleidung und Schuhe, 
funktionstüchtige Spielsachen, unbeschädigte 
Taschen, Gürtel und Bettzeug usw. sammeln. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter 07262/58012 

Bitte die gut verschnürten Säcke erst ab 
13. April 2010 zur Sammelstelle bringen!  

Termin:  15. April 2010 
Bis spätestens 07:00 Uhr 

Sammelstelle: SPLITTSILO 

TEXTILIENSAMMLUNG 

Atomstopp – atomkraftfrei leben! 
 

In allen Gemeindeämtern Österreichs liegen seit 
18. Februar 2010 Unterstützungserklärungen 
auf!  
Alle wahlberechtigten Österreicher/innen - also 
alle ab dem vollendeten sechzehnten Lebensjahr 
- können das EURATOM-Volksbegehren aktiv un-
terstützen! 

Das Volksbegehren "RAUS aus EURATOM" hat 
das Ziel, eine Volksabstimmung über den Aus-
stieg Österreichs aus der Europäischen Atom-
gemeinschaft EURATOM zu erreichen.  
 
Die Mitgliedschaft Österreichs bei der Europäi-
schen Union wird mit dem angestrebten Volks-
begehren "RAUS aus EURATOM" nicht in Frage 
gestellt. Das angestrebte Volksbegehren ist 
überparteilich und überkonfessionell und ver-
steht sich als Beitrag für eine europäische Ener-
giepolitik, die von erneuerbaren Energien getra-
gen wird. 
 

Kostenlose Abholung von Autowracks 
 

Die Firma Schuster aus Asten führt auch heuer 
wieder eine kostenlose Übernahme und Abho-
lung von Autowracks (inkl. 4 PKW Reifen mon-
tiert) fach- und umweltgerecht nach § 25 Ab-
fallwirtschaftsgesetz (AWG) durch. 
Pro Altauto muss lt. AWG ein Altautoentsor-
gungsformular vollständig und richtig ausgefüllt 
werden.  
Das Altautoentsorgungsformular erhalten Sie am 
Gemeindeamt Allerheiligen oder finden es auf 

der Homepage der Fa. Schuster unter 
www.schuster-metall.at. 
 
 
 
 
Für weitere Informationen und Vereinbarung des 
gewünschten Abholungstermins steht Ihnen Hr. 
Christian Schuster  (Tel.: 07224/65 0 34-13) 
gerne zur Verfügung. 
 

Fernpendlerbeihilfe für das 

Jahr 2009 
 

Die Fernpendlerbeihilfe 
für das Jahr 2009 kann 
ab sofort bis spätes-
tens 31.12.2010 bean-
tragt werden. Fern-
pendlerinnen und 
Fernpendler sind Per-

sonen, die regelmäßig direkt vom Hauptwohnsitz 
zum Arbeitsort und zurück fahren und hierbei 
die maßgebliche einfache Entfernung zwischen 
der Gemeinde des Hauptwohnsitzes und der 
Gemeinde des Arbeitsortes mindestens 25 Kilo-
meter beträgt.  
 
Die Oö. Landesregierung hat zusätzlich einen 
OKÖ-Bonus in der Höhe eines 30 prozenti-
gen Zuschlages zur Fernpendlerbeihilfe be-
schlossen. Dieser Bonus wird bis auf weiteres 
gewährt, wenn im jeweiligen Jahr, für das die 
Beihilfe beantragt wird, eine Jahreskarte des OÖ 
Verkehrsverbundes erworben wurde. Anträge 
erhalten sie im Gemeindeamt! 



 

Reinigungsaktion 
Der Umweltausschuss der Gemeinde 
Allerheiligen bittet um zahlreiche 
Teilnahme bei der Reinigungsaktion 

 

am Samstag, den 17. April 2010, 
von 08:00 bis 12:00 Uhr. 

 

Treffpunkt: Ortsplatz Allerheiligen 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Freiwillige Helfer gesucht! 
 

 

Jedes Jahr wer-
den unzählige 
Amphibien auf ih-
rer Wanderung 
zu den Laichge-
wässern auf den 
Straßen überfah-
ren.  

 

In Allerheiligen wurde deshalb im Bereich Gü-
terweg Kriechbaum jedes Jahr im März ein Krö-
tenzaun aufgestellt und somit zahlreiche Tiere 
vor dem „Matsch-Tod“ bewahrt.  

Herr Wurm Franz aus Kriechbaum hatte lange 
Zeit die Aufgabe übernommen und ca. 5 Wo-
chen lang die Kübel mit den Tieren täglich 2mal 
auf die andere Straßenseite getragen und ge-
leert.  
 

Aus gesundheitlichen Gründen kann er diese Tä-
tigkeit leider nicht mehr ausführen. Es werden 
daher freiwillige Helfer gesucht, die diese wichti-
ge Aufgabe übernehmen. 
 

Wenn Sie Lust auf diese sinnvolle Tätigkeit ha-
ben, melden Sie sich bitte am Gemeindeamt in 
Allerheiligen unter der Tel.Nr. 07262/58012 

 

Einladung zum Seminar  
 

Heidelerche - Wiesenbrüterschutz in 
Oberösterreich „Die Heidelerche als Zeugin 
alter Kulturlandschaften“ 
 
Sa 10.04.2010, 07:00 - 15:00 
Gh Haunschmid, 4322 Rechberg 

 
Referent: Hans Uhl 
Kursbeitrag: KOSTENLOS 
Seminarzeit: Sa 10. April 2010,  
07:00 – 15:00 Uhr (8 Unterrichtseinheiten)  
 
Unter den Vögeln zählen die Bodenbrüter zu den 
absoluten Verlierern der modernen 
Landwirtschaft. Im Rahmen dieses Seminars mit 
Begehungen extensiv genutzter Hügelkuppen 
des Naturparks Mühlviertel werden Strategien 
vorgestellt, wie die Heidelerchen und andere 
seltene Bodenbrüter, z.B. Wachtel, Rebhuhn  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

oder Feldlerche, die auf extensive 
Bodenbewirtschaftung angewiesen sind, wieder 
neuen Lebensraum finden können. 
Eingegangen wird dabei auf Pflege- und 
Erhaltungsmaßnahmen von Landwirten, die seit 
Generationen diese Landschaften immer wieder 
aufs Neue gestalten.  

Alle Teilnehmer erhalten zur Stärkung eine kleine Jause! 

Foto: Pühringer        Heidelerche 



 

Geschäftseröffnung! 
 

Am Sonntag, den 17. Jänner 2010 konnte Frau 
Michaela Farthofer zahlreiche Gemeindebürger 
zur Eröffnung von Michi´s G´schäft begrüßen. 

Bild:  Pater Mag. Christof Mösserer 

 
Nachdem Pater Christof Mösserer die Segnung 
vorgenommen hatte, meldete sich Bürgermeiser 
Berthold Baumgartner zu Wort. 

Er hob die Wichtigkeit eines Nahversorgers im 
Ort hervor und lud alle Allerheiligener/innen ein, 
diesen auch tatkräftig zu unterstützen. 
Danach überreichte er der scheidenden und 
neuen Geschäftsinhaberin einen schönen Blu-
menstrauß und wünschte Greti und Fred und 
auch Michaela und Gerhard alles Gute für die 
Zukunft.  

Bild: Eglseer Alfred, Mayrhofer Maragreta, BGM Ber-
thold Baumgartner, Michaela und Gerhard Far-
thofer 

 
Neben tollen Eröffnungsangeboten wurde auch 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
 
Frau Michaela Farthofer möchte sich an dieser 
Stelle bei Ihrer Familie und Ihren Freunden, so-
wie allen Kunden für die Unterstützung recht 
herzlich bedanken! 
 
Auf Ihren Einkauf freut sich Ihr Nahversorger 
 
Michaela Farthofer 
 

 

BLUTSPENDEAKTION 
 
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz 

lädt Sie herzlich zur Blutspendeaktion der 
Gemeinde Allerheiligen ein. 
 

Mittwoch, 07. April 2010  von 15:30 - 20:30 Uhr  VOLKSSCHULE 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen im 
Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand von 
8 Wochen.  
Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildaus-
weis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blut-
spende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 
Wochen später zugeschickt. 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz un-
ter der kostenlosen Blutspende -Hotline: 

0800/190 190 bzw. die e-mail Adresse offi-
ce@blutz.o.redcross.or.at zur Verfügung. Weite-
re Blutspendetermine können Sie in Tageszei-
tungen sowie im Internet unter 
www.o.roteskreuz.at erfahren.  
 

Bild:  Gemeindebürger bei der Eröffnungsfeier 



 

Die eigene Kraft  
entdecken  
wachsen  

und entfalten 

Gelebtes Brauchtum im Bezirk Perg 
 

16 Goldhaubengruppen des Bezirkes von  
St. Georgen/Gusen bis Waldhausen entwarfen 
und nähten im vergangenen Jahr ortstypische 
Altags- und Festtagstrachten. 

Am 21. Februar 2010 fand die große Präsentati-
on der Kleider in Form einer Modenschau im 
Marktstadl Baumgartenberg statt. Die Trachten-
mappe des Bezirkes Perg liegt ab sofort im Ge-
meindeamt auf. Sie dient als Nachschlagewerk 
über die Vielfalt und Farbenpracht erneuerter 
Trachten.  
Fotos können auch unter www.bgbtv.at betrach-
tet werden. 
Für alle motivierten Damen werden Nähkurse 
angeboten – bitte bei Patricia Aistleithner mel-
den (Tel. 07262/57295). 
 

Trachtenerneuerung wird auch in  
Allerheiligen gelebt 
 

Die Goldhaubengruppe lädt DICH ein, an jedem 
1. Sonntag im Monat mit deinem Dirndl, deiner 
Tracht den Gottesdienst zu besuchen. 
Beginnen werden wir am Ostersonntag, 
den 04. April 2010. 

Kindergarteneinschreibung 2010 
 

Die Kindergarteneinschreibung fin-
det am 23. und 24. März 2010 je-
weils von 14:00 bis 16:00 (17:00) 

Uhr statt. 
 

Liebe Eltern! 
Wenn Ihr Kind ab September 2010 unseren Kin-
dergarten besuchen wird, möchten wir Sie und 
Ihr Kind zu einem ersten Kontakt - und  Auf-
nahmegespräch einladen.  
 

Bitte bringen Sie mit:  
 

• Geburtsurkunde des Kindes 
• Impfkarte(pass)  
• Telefonnummern der Kontaktpersonen 
• Ärztliche Unterlagen bei Auffälligkeiten 

oder besonderem Bedarf Ihres Kindes 
• Ärztliche Bescheinigung über den all-

gemeinen Zustand Ihres Kindes 
• Informationen über Vorlieben oder 

Verhalten Ihres Kindes 
• Wünsche und Erwartungen, den Kin-
dergarten betreffend. 
 

 

Wir geben Ihnen Auskunft über pädagogische 
und organisatorische Fragen und bieten kurze 
Besichtigung des Hauses an. 
Schnuppertage werden extra angeboten. 
 

Wir bitten Sie, Ihr Kind in unserem Kindergarten 
kurzfristig telefonisch oder persönlich voranzu-
melden, um Ihr Anmeldungsgespräch (ca. 30 
Min) ausreichend einplanen zu können. Mit jeder 
Voranmeldung vergeben wir einen Termin, um 
lange Wartezeiten zu vermeiden. 
Unsere Telefonnummer lautet: 
07262/57838 

Geben Sie uns bei der Vor-
anmeldung 
- den Namen des  
 Kindes 
- Geburtsdatum  
- Wohnadresse  
- Namen der Eltern  
- Telefonnummer 

bekannt. 
 
Wir freuen uns auf Sie und 

Ihr Kind 
 
Das Team des  
Kindergartens Allerheiligen 



 

Und wann da Schnee staubt und wann die Sunn scheint, ... 
 

... dann hab i alles Glück in mir vereint!  

Diese Zeilen schrieb Wolfgang Ambros in seinem 
Schlager „Schifoan“ und genau das erlebten die 
Kinder der Volksschule Allerheiligen im Mühkreis!  
 

Fünf Tage ging es auf den eigenen Hausberg. „Ein 
richtiger Schikurs!“, freuen sich Direktor Hansjörg 
Wild und Sport-UNION Schi-Sektionsleiter Josef 
Aistleitner.  
 

Gab es zuvor doch noch viele Anfänger – nun be-
herrschen nahezu 100 Prozent der Allerheiligener 
Volksschulkinder das Schifahren.  

 
Dank der Sport-UNION 
fanden schon in den letz-
ten Jahrzehnten Skitage 
und auch -kurse in Aller-
heiligen statt.  
Durch die Zusammenar-
beit mit der Schule konn-
ten die Allerheiligener 
Kinderskikurstage den  
Eltern gratis zur Verfü-
gung gestellt werden!  
 
 

Hervorragende Schisaison vor Ort, Dank der Sport-UNION 
 

Dank der Sport-Union und ihrer unermüdlichen 
freiwilligen Helfern konnten am Lifthang in Aller-
heiligen zahlreiche Aktivitäten gesetzt werden. 
Ausreichend Schnee und eine optimale Piste 
lockten zahlreiche Schihaserl und routinierte 
Rennläufer zum Allerheiligener Schilift. 
 

• Kinderschikurse für Anfänger und Fort-
geschrittene 

• Riesentorlauftrainings  

• Ort-und Vereinsmeisterschaft 

• Arbö Kinderschirennen 

• Bezirksmeisterschaft Schialpin und Snow-
board 

• Vereinsmeisterschaft  SCTK 

• Firmenmeisterschaft der Fa. Forstenlechner 

• Schulschitage der Volksschule 
 
Nachwuchsläufer auf der Siegerstraße bei 
der Orts-und Vereinsmeisterschaft! 
Die Veranstaltung der Ortsmeisterschaft bot ein 
gelungenes Schispektakel für 136 Starter, davon 

 

54 Kinder. Es galt durch 25 Tore zu fahren, ei-
nen Höhenunterschied von 180 m und eine Stre-
ckenlänge von 700 m zu bewältigen.  
Da Nachwuchsarbeit in der Sportunion Allerheili-
gen sehr groß geschrieben wird, war das Ergeb-
nis kein überraschendes: 
Der erst 14 jährige Schüler Manuel Walch, holte 
sich den begehrten Ortsmeistertitel und stellte 
damit so manchen erfahrenen Rennläufer in den 
Schatten. 

 



 
Doris Lumesberger bot ebenfalls eine Glanzleis-
tung. 
Die 17-jährige war bei den Damen bereits zum 
4. Mal erfolgreich. 
Vereinsmeister wurden Gottfried Kranzer und 
wiederum Doris Lumesberger. 
Von den ganz jungen Schihaserln bis zu den rou-
tinierten Rennläufern gab es am Ende des Tages 
jede Menge zu feiern, da alle Teilnehmer mit 
Pokalen oder Sachpreisen für das „Dabei sein“ 
belohnt wurden. 
 

Sport-Union stärkste Mannschaft auf der 
heimischen Rennstrecke. 
120 Rennläufer aus 8 Gemeinden des Bezirkes 
Perg maßen ihr Können im Schilauf und Snow-
boarden auf der wohl anspruchvollsten und här-
testen Rennstrecke des unteren Mühlviertels in 
Allerheiligen. 
Von 22 Gruppensiegen gingen 14 erste Plätze an 
die SPORT-Union - Allerheiligen. 
Auch die Bezirksmeisterin Doris Lumesberger 
und den Bezirksmeister Gottfried Kranzer stellte 
das Rennteam aus Allerheiligen. 

 

Fasching am Lifthang 
Maskierte "Pistenflitzer" amüsierten sich am 
Sonntag, 7.02.2010 am  Allerheiligener Lifthang. 
Flotte Musik und wärmende Getränke begleite-
ten die Snowboarder und Schiläufer im Fa-
schingskostüm. 
Die "Sieben Zwerge"  der Sport Union Jugend, 
verglichen die Zeiten im Parallelslalom und be-
lohnten jeden Läufer mit einer Köstlichkeit. 
 

Pistenflitzer von Morgen lächeln vom Zau-
berteppich! 

 
 
 
 Ärzte entscheiden, welche Behandlungen bei 
einer Erkrankung sinnvoll sind, der Patient 
kann aber Behandlungen auch ablehnen.  
Der Vortrag beschäftigt sich mit Möglichkei-
ten, seinen Willen bezüglich medizinischer 
Entscheidungen kund zu tun, auch wenn man 
sich nicht mehr äußern kann. Das Mobile 
Hospiz des Roten Kreuzes lädt die Bevölke-
rung zu diesem Vortrag mit OA Fr. Dr. 
Veronika Praxmarer, Ärztin auf der Pallia-
tivstation in Vöcklabruck, ein. 
 

Er findet am 22. April 2010 
um 19:00 Uhr 
im Pfarrsaal in Perg statt. 
 

Eintritt: freiwillige Spenden 

„Entscheidungen am Lebensende“ 
über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 

„…gelähmt und trotzdem gehend, 
blind und trotzdem sehend, 
taub und trotzdem hörend  - 

das ist ein Mensch, der trauert…“ 
 

Das Wort, das uns hilft können wir uns nicht 
selbst sagen, wir brauchen Hilfe von außen 
und wir dürfen sie dankbar empfangen und 
annehmen. 
Zu einem Nachmittag für Trauernde lädt das 
Mobile Hospiz des Roten Kreuzes herzlich ein. 
 

Datum:  26. März 2010 
Ort:  Pfarrsaal in Perg 
Zeit: 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Begleiter durch den Nachmittag:  
 Bruno Fröhlich 
Eintritt: freiwillige Spenden 

Mit der Trauer leben lernen 


